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In seiner Voix ouvrière" verlangt Léon Nicole, daß eine Schweizer Delegation unter Führung eines

Bundesrates, nämlich des Außenministers, nach Moskau wallfahrte. Diese Delegation hätte die

Fehler und die Verirrungen zuzugeben und anzuerkennen, die von der schweizerischen Regierung

und einigen ihrer Magistraten sowie Journalisten gegen ein großes Land begangen worden sind."

Moskau soll sich bereits auf den Empfang Berns vorbereiten!

Verkehrshindernis
Bei einer Straßenkreuzung wurde ich

Zeuge eines lustigen Intermezzos. Die
Kreuzung wurde durch ein automatisches

Signal gesichert. Zur doppelten
Sicherheit war aber noch ein Vertreter

der Hermandad anwesend, um
Verkehrssünder ins Gebet zu nehmen.
Ungeachtet des roten Verbot-Signals
steuerte ein Fräulein mutigen Schrittes
über die Strahe. Der «Blaue» mit
Riesenschritten hintendrein und schnauzte

das Mädi etwas unsanft an: «Händ Sie
di rot Lampe nid gseh und wüssed Sie

nid, dah keis Auto und keis Velo über
d'Schtroh dörf?» Das Mädi (gar nicht
erschrocken): «I bi weder es Auto, na
es Velo!» Vino
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